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Qualitätsziele Nachhaltiges Gebäude – 

nur so gibt es Geld 

1. QNG? – «Neu ist das Rollout, nicht die Inhalte» 

Das Thema Nachhaltigkeit bzw. nachhaltiges Bauen ist seit 2022 zur ausdrücklichen Förder-

bedingung für die BEG-Neubauförderung in Deutschland. Nach dem Mauerblümchendasein 

des «ökologischen» oder «ganzheitlichen Bauens» in den Achtziger und Neunziger Jahren 

des letzten Jahrhunderts, dem Aufschwung seit etwa dem Jahr 2000 (u.a. entwickelten sich 

in Deutschland die Hafencity-, BNB-/DGNB-, NaWoh-Kriterien – nachdem im Ausland aller-

dings bereits seit längerem mit BREEAM LEED und Minergie Kriterien für nachhaltige Ge-

bäude etabliert wurden) wird damit endlich der Anspruch nachhaltigen Bauens auch in der 

Förderung als Grundanforderung ausgerollt. 

Seit dem 21.4. 2022 werden über die Bundesförderung Effiziente Gebäude (BEG) nur noch 

Neubauten gefördert, die bestimmte Voraussetzungen erfüllen: 

a. sie müssen dem Effizienzhaus-Standard EH40 entsprechen (EH55, EH40 Plus und 

EH40 (ohne NH) werden nicht mehr gefördert) 

b. sie müssen eine «Nachhaltigkeitsklasse» («NH», bspw.EH40 NH).  

Nachhaltigkeit und welche Voraussetzungen für diese zu erfüllen sind, regelt das neu ge-

schaffene Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude (QNG). Für die staatliche Förderung von 

Maßnahmen ist dieses Zeichen nun (für Neubauten) verpflichtend (mit den Anforderungs-

niveaus «PLUS» oder «PREMIUM». 

2. QNG? – Was ist zu erfüllen? 

Um das staatliche Qualitätssiegel zu erhalten, müssen einige allgemeine und besondere  

Anforderungen an die ökologische, soziokulturelle und ökonomische Qualität der Neubauten 

erfüllt werden.  

Das QNG-System baut auf im Markt existierende Bewertungssysteme für nachhaltiges 

Bauen auf, mit anderen Worten ist QNG zurzeit verbunden mit einer BNB-, DGNB-, NaWoh- 

oder BNK-Zertifizierung. 

2.1. Anforderungen an den Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung  

Die Schutzziele des Nachhaltigen Bauens sind1:  

ökologische Dimension:  

− Schutz des Ökosystems  

− Schutz der natürlichen Ressourcen  

ökonomische Dimension:  

− Reduzierung der Lebenszykluskosten  

− Verbesserung der Wirtschaftlichkeit  

− Erhalt von Kapital  

soziokulturelle Dimension:  

− Bewahrung von Gesundheit, Sicherheit und Behaglichkeit  

− Teilhabe in allen Lebensbereichen  

− Gewährleistung von Funktionalität  

− Sicherung der gestalterischen und städtebaulichen Qualität 

 

 

 

 

 

 
1 aus QNG-Handbuchv1-01 (2022) 

https://www.nachhaltigesbauen.de/austausch/beg/


15. Europäischer Kongress EBH 2022 

Qualitätsziele Nachhaltiges Gebäude – nur so gibt es Geld | S. Ulmer 

 
3 

Innerhalb der Zertifizierungssysteme müssen zudem Mindestwerte an Nachhaltigkeit 

eingehalten werden: 

«Die ökologische, ökonomische und soziokulturelle Dimension muss mit einem Bewer-

tungsanteil von insgesamt mindestens 60,0% in das Gesamtergebnis eingehen (Mindest-

bewertungsanteil). Der Mindestbewertungsanteil muss gleichmäßig auf die ökologische, 

ökonomische und soziokulturelle Dimension verteilt sein.»2  

2.2. Wichtige Ziele des QNG  

Konkret werden die Ziele in den Anlagen des QNG quantifiziert – hier einige Beispiele: 

Naturgefahren am Standort  

Bewertung verschiedener Gefahren (Sturm, Starkregen usw.) mit Immorisk 

Ökologische Anforderungen  

  

Abbildung 1:Ökobilanzanforderungen am Beispiel Wohngebäude3  

 

Abbildung 2: Nachhaltige Materialien - am Beispiel Wohngebäude4  

 
2 ebenda 
3 aus Anlage QNG_Handbuch_Anlage-3_besondere_Anforderungen_v1-1 (2022) 
4 aus Anlage QNG_Handbuch_Anlage-3_besondere_Anforderungen_v1-1 (2022) 
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Sozial-kulturelle Anforderungen 

 

Abbildung 3: Gesundheitsvorsorgende Materialien - am Beispiel Wohngebäude5  

 

Abbildung 4: Soziale Anforderungen Barrierefreiheit – am Beispiel Wohngebäude6  

3. Was wird gefördert? 

a. Nachhaltigkeitszertifizierung und die damit in Zusammenhang stehenden Beratungs-

und Planungsleistungen (d.h. Energieplaner/-berater + Nachhaltigkeits-Experte 

(DGNB, BNB, NaWoh, BNK haben für «ihre Experten unterschiedliche Bezeichnungen) 

b. die dazugehörige geförderte Baumaßnahme, sofern diese von einer akkreditierten  

Zertifizierungsstelle ausgestellt worden sind. 

c. Zertifikat (BNB, DGNB, NaWoh, BNK) bestätigt die Übereinstimmung der Maßnahme mit 

den Anforderungen des Qualitätssiegels «Nachhaltiges Gebäude») 

 
5 aus Anlage QNG_Handbuch_Anlage-3_besondere_Anforderungen_v1-1 (2022) 
6 aus Anlage QNG_Handbuch_Anlage-3_besondere_Anforderungen_v1-1 (2022) 


